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Anhang 6 BGI/GUV-I 511 - Vorschriften, Regeln und Bezugsquellen

Nachstehend sind die insbesondere zu beachtenden einschlägigen Bezugsquellen zusammengestellt.

1. Vorschriften, Regeln und Informationen für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit

Bezugsquelle: 
Bei Ihrem zuständigen Unfallversicherungsträger 
und unter www.dguv.de/publikationen

Unfallverhütungsvorschriften

"Elekromagnetische Felder" (BGV/GUV-V B11).

Regeln

"Elekromagnetische Felder" (BGR/GUV-R B11).

Informationen

Plakat "Lass' Dich nicht beeinflussen!" (BGI/GUV-I 5111-1) 
Faltblatt "Elektromagnetische Felder und Implantate" (
BGI/GUV-I 5111-2)

2. Normen

Bezugsquelle: 
Beuth-Verlag GmbH, 
Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin 
bzw. 
VDE-Verlag, 
Bismarckstraße 33, 10625 Berlin
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